
Redaktion:

Telefax:

Leserdienst:

Anzeigen:

E-Mail:

0 29 1 / 29 99 34

29 99 20 u. 21

29 99 33
29 99 22 u. 23

meschede@westfalenpost.de

Eslohe / Bestwig

Interview

Lebendige
Diskussion
war möglich
Initiator mit Europawoche zufrieden

Bestwig.

Eine Woche lang stand die
Gemeinde Bestwig ganz im
Zeichen Europas. Unter dem
Motto „Feel the Spirit” soll-
te der europäische Gedanke
in Verbindung mit der Pil-
gerbewegung vermittelt
werden. Auf dem Programm
standen unter anderem eine
Pilgerwanderung, Fotoaus-
stellungen, Filmvorträge
und eine Podiumsdiskussi-
on. Die Westfalenpost
sprach mit Lutz Hesse, dem
Initiator der Europawoche,
über den Erfolg und die Zu-
kunft des Projekts.

WP: Welches Konzept stand
hinter der Europawoche?
Lutz Hesse: Ziel der Kampag-
ne „Feel the Spirit” war es, die
Pilgerbewegung und den Eu-
ropagedanken in der Gemein-
de erlebbar zu machen. Aus
der Pilgerbewegung entstand
nämlich das erste Europage-
fühl. Es sollte klar werden,
dass es mehr gibt als nur ein
wirtschaftliches Europa. Es
existieren auch gemeinsame
Erfahrungen und Werte.

WP: Wie sind Sie auf diese Idee
gekommen?
Hesse: Die Idee basiert ur-
sprünglich auf meiner Dip-
lomarbeit. Während eines
Auslandssemesters in Eng-
land habe ich bemerkt, wie
sehr Kultur und Wandern dort
miteinander verknüpft sind.

WP: Wie wurden die Angebote
wahrgenommen?
Hesse: Als ich die ersten Plaka-
te aufgehängt habe, wurde ich
teilweise angesehen, als käme
ich von einem anderen Stern.
Aber die Resonanz war

schließlich sehr gut. Zu jeder
Veranstaltung kam genau die
richtige Anzahl an Menschen,
die man für eine lebendige
Diskussion braucht. Dabei ka-
men zu den verschiedenen
Veranstaltungen auch ganz
unterschiedliche Menschen.

WP: Was konnten die Teilneh-
mer aus den Veranstaltungen
mitnehmen?
Hesse: Auf den Veranstaltun-
gen kam man sehr gut mitei-
nander ins Gespräch. Wie
beim Pilgern üblich war das in
der Regel auch generations-
übergreifend. Besonders bei
der Podiumsdiskussion „In-
tegration gemeinsam schaf-
fen” zum Thema deutsch-tür-
kische Beziehungen gab es ei-
nen sehr lehrreichen Aus-
tausch von Ansichten. Die
Diskussion hat das bessere
Verständnis der Kulturen un-
tereinander sicherlich geför-
dert.

WP: Wie hat die Zusammenar-
beit mit den anderen Vereinen
geklappt?
Hesse: Die Zusammenarbeit
hat hervorragend funktio-
niert. Sehr viele unterschied-
lich Vereine und Gruppierun-
gen haben uns unterstützt.
Darunter waren u.a die katho-
lische und die evangelische
Kirche, Jugendgruppen, Kul-
tur Pur, aber auch ortsansässi-
ge Firmen und Geschäfte. Der
Rückhalt, den ich von den
Partnern erfahren habe, war
wirklich stark. Dafür kann
man nur danken.

WP: Wie wird es mit der Pilger-
und Europakampagne weiter-
gehen?
Hesse: Für das nächste Jahr ist
eine große Pilgerwanderung
über den Jakobsweg ange-
dacht. Genaue Pläne gibt es
zwar noch nicht, aber ich bin
mir sicher, dass es eine span-
nende Herausforderung wird.
Wenn wir die Europawochen
noch einmal wiederholen,
würde ich mir wünschen, dass
die Gemeinde noch stärker in-
volviert wird. Ich würde gerne
noch mehr Vereine, Geschäf-
te und Partner mit ins Boot
holen. Doch für dies Jahr
reicht es erst einmal. Ich habe
durch den Stress immerhin
fünf Kilo abgenommen.

Mit Lutz Hesse sprach
Stephan Happel.

Lutz Hesse plante die Europa-
woche. Foto: Stephan Happel

MGV Velmede
lädt zum
Waldfest ein
Velmede. (wp) Vor 35 Jahren
ist die Schutzhütte am Knükel
gebaut worden - seitdem dient
sie dem Männergesangverein
Velmede als Unterstand bei
den Vereinsfeiern in freier Na-
tur. So feiert der MGV 1864
Velmede auch am kommen-
den Sonntag sein traditionel-
les Waldfest auf der Freizeit-
anlage am Knükel. Es beginnt
morgens um 11 Uhr mit einem
zünftigen Frühschoppen. Ab
15 Uhr gibt es dann Kaffee
und Kuchen sowie danach
Spezialitäten vom Grill und
natürlich Kartoffeln aus dem
Buchenholzfeuer und einge-
legte Heringe. Für die Kinder
haben die jüngeren Sänger ei-
nige Spiele vorbereitet. Der
Gesangverein lädt die gesamte
Bevölkerung ein.

Ski-Club
fährt wieder
ins Pitztal
Bestwig. (wp) Zum fünften
Mal bietet der Ski-Club Best-
wig eine Skifreizeit auf dem
Pitztaler Gletscher an. Sie fin-
det in der zweiten Woche der
Herbstferien - also von Sams-
tag, 4. Oktober, bis Samstag,
11. Oktober - statt. Der Club
hat wieder ein komplettes
Haus im Pitztal angemietet.
Auf dem Gletscher mit Öster-
reichs höchster Seilbahn bis
auf 3440 Meter Höhe ist das
Pistenangebot erweitert wor-
den. Nach dem schlechten
Winter besteht für Anfänger
und Fortgeschrittene, Groß
und Klein die Möglichkeit,
das Skifahren zu erlernen
bzw. zu verbessern. Geschulte
Übungsleiter stehen zur Ver-
fügung. Nach dem Skifahren
bietet sich das Pitztal an für
weitere sportliche Aktivitäten
wie Joggen, Nordic Walken
oder Wandern. Dies alles bie-
tet der Ski-Club zu einem at-
traktiven Preis an - auch für
Nichtmitglieder. Es sind noch
einige Betten frei. Anmelde-
schluss ist am Sonntag, 31.
August. Weitere Auskünfte
und die Fahrtenausschrei-
bung gibt es auf der Homepa-
ge des Ski-Clubs Bestwig un-
ter www.ski-club-bestwig.de
oder beimVorsitzenden Jür-
gen Zillikens, unter � 02961/
4091, � 02904/711413 oder
abends unter �02961/4262.

Märchennacht
mit längerer
Öffnungszeit
Wasserfall. (wp) Märchen-
vorlesungen, eine Märchen-
parade, ein Märchenquiz, ein
Puppentheater, der Zauberer
„Magic Marc” und viele weite-
re Extras erwartet die Besu-
cher des Fort Fun am Samstag,
30. August, bis 22 Uhr. Bei der
ersten Märchennacht dreht
sich alles um Familienspaß in
der Welt der Phantasie- und
Sagengestalten. Trotz der län-
geren Öffnungszeiten wäh-
rend der Märchennacht zah-
len Besucher ab 10 Uhr mor-
gens den regulären Eintritts-
preis von 19,90 Euro für Kin-
der und 24 Euro für Erwach-
sene. Wer ab 17 Uhr kommt,
kann fünf Stunden lang ausge-
wählte Fahrattraktionen und
das Ambiente im Park für 9,90
Euro pro Person erleben. Und
wer voll verkleidet als Mär-
chenfigur kommt, zum Bei-
spiel als Zwerg oder Dornrös-
chen, zahlt ab 17 Uhr sogar
nur 3 Euro Eintritt pro Person.

Standesamt

Auf dem Standesamt
Bestwig haben im Juli
folgende Paare die Ehe
geschlossen und die
schriftliche Genehmi-
gung zur Veröffentli-
chung erteilt: Reinhild
Metten und Max Albert
Pröbsting, Bechtrup 28,
Lüdinghausen; Alex Haas,
Im Kamp 11c, Ramsbeck
und Galina Keller, geb.
Suckow, Gartenstraße 13,
Wennemen; Tobias Her-
litschka, Zur Hammecke
31, Velmede und Sabine
Sommer, am Kreuzfelsen
9, Ostwig.

Kinder der „Rappelkiste” sagen allen: „Danke!”
Danke sagen die Jungen und
Mädchen des Kindergartens
„Rappelkiste” in Bremke ge-
meinsam mit ihren Erzieherin-
nen und dem Vorstand des El-
ternvereins allen, die den Kin-
dergarten am Tag der offenen
Tür besucht und dabei so groß-

zügig gespendet haben. Da-
durch können sich die „Rappel-
kisten”-Kinder nun sowohl
über neues Spielmaterial als
auch neue Schränke und mehr
freuen. In diesem Jahr feiert der
Kindergarten seinen 30. Ge-
burtstag, gleichzeitig wurde

die Einrichtung nach einer
grundlegenden Sanierung neu
eingeweiht. Aus diesem Anlass
waren alle Bürger sowie die am
Umbau beteiligten Handwer-
ker und alle Firmen zu einem
Tag der offenen Tür eingeladen
worden. Foto: Privat

Löschgruppe
zum Fototermin
Cobbenrode. (wp) Die Lösch-
gruppe Cobbenrode trifft sich
am Samstag um 13 Uhr zum
Fototermin am Feuerwehr-
haus. Alle aktiven Kamera-
den, die Ehrenabteilung und
die Jugendfeuerwehr sollen in
Dienstuniform abgelichtet
werden. Anschließend erfolgt
die Abfahrt zum Gemeinde-
feuerwehrtag nach Bremke.

Vortrag zu Riesterrente
CDU-Gemeindeverband Bestwig lädt ein

Bestwig. (wp) Der CDU-Ge-
meindeverband Bestwig lädt
zusammen mit der Ortsunion
Ramsbeck-Andreasberg-He-
ringhausen zu einer Informa-
tionsveranstaltung zum The-
ma „Altersvorsorge/Riester-
rente” für kommenden Mon-
tag, 1. September, um 19 Uhr

in „Junkern Hof” in Ramsbeck
ein.

Referent an dem Abend ist
Dirk Brauns von der Deut-
schen Rentenversicherung
Westfalen. Alle Bürgerinnen
und Bürger, die etwas zum
Thema erfahren möchten,
sind eingeladen.

Nachrichten

Scheck für
Kindergarten
Wenholthausen. (wp)
Einen Scheck über 100
Euro haben jetzt die Kos-
metikerin Silvia Kämper-
Baldeau und Walter
Beckmann vom Sauer-
länder Hof in Wenholt-
hausen an den Kinder-
garten St. Cäcilia über-
reicht. Die Summe ist der
Erlös aus einer Verlo-
sung, die anlässlich eines
Tages der Offenen Tür
zur Einweihung des
neuen Wellness- und
Beautybereichs stattge-
funden hatte.

Freie Zimmer im
Internet finden
Eslohe. (wp) Die Ferien-
region Eslohe präsentiert
sich auf einer neuen In-
ternetseite. Unter
www.ferienregion-eslo-
he.de finden Gäste und
Tagesurlauber freie Zim-
mer oder Ferienwohnun-
gen der Gastgeber mit der
Möglichkeit direkt im ge-
wünschten Haus anzu-
fragen oder zu reservie-
ren.

Leckeres aus und
mit Kartoffeln
Eslohe. (wp) Die Esloher
SGV’er laden für komm-
enden Sonntag ab 11
Uhr zur SGV-Hütte ein.
Dort findet ein Brunch
für die ganze Familie
statt, mit vielen neuen
Gerichten rund um die
tolle Knolle. Natürlich
gibt es auch kühle Ge-
tränke, sowie nachmit-
tags Kaffee und Kartof-
fel-Waffeln und Kartof-
felkuchen.

WP-Aktion

Feurige Champignons
Maria Siepe gewinnt Grillkorb der Metzgerei Schulte aus Eslohe

Eslohe. (lamo) Filetspieße,
Geflügelsteaks, Rouladen-
spieße und Kräutersteaks, au-
ßerdem Kartoffelsalat, Rost-
bratwurst, Grillsoßen, Ba-
guette und vier Flaschen Bier -
diese Grill-Leckereien hat
Maria Siepe aus Bestwig bei
der WP-Grillaktion gewon-
nen. Gabriele Schulte von der
Metzgerei Schulte aus Eslohe
hat der Gewinnerin den prall
gefüllten Grillkorb überreicht.

Ihre Feurig gefüllten Cham-
pignons haben das Rennen ge-
macht. Für das Rezept
braucht man: acht große
Champignons, eine gelbe Pap-
rika, 75 g halbfesten Schnitt-
käse, 125 ml Chilisoße, Öl,
Salz und Pfeffer. Und so wird’s
gemacht: Champignons put-
zen, waschen, trocken tupfen
und die Stiele herausdrehen,
die Hütchen mit Salz und
Pfeffer würzen. Die Stiele,
Paprika und Käse sehr fein
würfeln und mit Chilisoße mi-
schen. Die Pilze innen und au-
ßen mit Öl bepinseln und mit
der Paprika-Käse-Masse be-
füllen, etwa 12 bis 15 Minuten
grillen.

„Das essen wir immer gern
als Vorspeise, wenn wir gril-
len”, erzählt Gewinnerin Ma-
ria Siepe. „Wenn kein Platz
auf dem Grill ist, kann man die

Den gut gefüllten Grillkorb der Metzgerei Schulte aus Eslohe
nahm Maria Siepe aus Bestwig entgegen. Foto: Laura Mock

Pilze auch einfach im Ofen
machen - 12 bis 15 Minuten
bei 175 Grad.” Einen Grill-
Tipp hat Gabriele Schulte von
der Metzgerei Schulte noch
für die Leser: „Rehkotelett in
Knoblauch-Kräuteröl mari-
niert, das ist schön mager und
ausgefallen.”

In das Bunte-Salat-Rezept
von Gewinnerin Silke Zim-
mermann aus der Vorwoche
hat sich ein Fehler eingeschli-
chen. Deshalb hier noch ein-
mal alle Zutaten und die Zu-

bereitung: Drei bis vier Papri-
kaschoten klein und einen
Bund Lauchzwiebeln in Ringe
schneiden, einen großen Ap-
fel, vier hartgekochte Eier und
vier Scheiben gekochten
Schinken in kleine Stücke
schneiden, außerdem jeweils
eine kleine Dose Ananas,
Mais und Pilze abtropfen las-
sen. Alles zusammen in eine
Schüssel geben, mit etwas
mehr als einem halben Glas
Miracle Whip verrühren und
ziehen lassen. Guten Appetit!

Blockflöte spielen
Angebot für erwachsene Wiedereinsteiger

Bestwig. (wp) In der Velme-
der Andreasschule findet am
morgigen Donnerstag um 18
Uhr der nächste Termin des
neuen Blockflötenensembles
„Blockflöte spielen für er-
wachsene Wiedereinsteiger
und Teilnehmer 50+” statt.
Darauf weist die Musikschule
des Hochsauerlandkreises
hin. Angesprochen sind alle,
die Spaß daran haben, ge-

meinsam mit anderen auf ver-
schiedenen Blockflöten zu
musizieren, die ihre Kenntnis-
se am Instrument auffrischen
bzw. verbessern wollen und
auch einmal die tiefen Instru-
mente wie Tenor- oder Bass-
flöte spielen möchten. Die
Teilnahme kostet monatlich
21 Euro. Weitere Informatio-
nen gibt es unter � 0291/
941580.

Keffelker Str. 36 . 59929 Brilon . Tel. (0 29 61) 30 07

Sonntag, den 31.08.08
„Tag der offenen Tûr“

zum Briloner Altstadtfest
von 13-18 Uhr

Auf alle
Lager – Steine

10 – 30%

Unser Angebot
fûr den Sonntag: Grabmale Treppen

Fassaden Waschtische

Bodenbeläge Fensterbänke

Kaminverkleidungen

Küchenarbeitsplatten Geschenkartikel
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